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Der Präsident hat das Wort 
 
Liebe Mitglieder 
 
Anfangs August durfte unser Verein offiziell auf sein 60ig-jähriges Beste-
hen anstossen, und er tat dies auf eindrückliche Weise. Das Jubiläums-
fest auf dem Sportplatz Füllerich war ein grosser Erfolg und hoffentlich 
auch der Startschuss für eine sportlich erfolgreiche Saison 2015/2016. An 
dieser Stelle sei dem Organisationskomitee und sämtlichen Helfer und 
Helferinnen noch einmal ganz herzlich für ihren Einsatz gedankt. Eine 
grosse Auswahl von Fotos über das Jubiläumsfest kann übrigens auf unse-

rer Webseite www.fcmg.ch eingesehen werden. 
 
An der Mitte August im Gasthof Sternen stattgefundenen Jahresversammlung des fcmg sorgte 
insbesondere die vom Vorstand beantragte Erhöhung der Mitgliederbeiträge für regen Ge-
sprächs- und Diskussionsstoff. Ich möchte den Lesern und Leserinnen an dieser Stelle noch 
einmal erklären, warum eine Mitgliederbeitragserhöhung notwendig ist. Bereits im Januar 
2015 wurde unser Verein vom Gemeinderat Muri-Gümligen darüber informiert, dass ab 1. Ja-
nuar 2016 auch die Ortsvereine für die Benützung der Sportanlagen eine Gebühr bezahlen 
müssen. Mit 19 Mannschaften und der Fussballschule trifft diese neue Gebührenerhebung un-
seren Verein massiv und gestützt auf den vom Gemeinderat erlassenen Gebührentarif muss 
der fcmg mit jährlichen Gebühren von bis zu CHF 20‘000 rechnen.  
 
Am 18. November wird der Grosse Gemeinderat über das neue Gebührenreglement abstim-
men, dass dem Gemeinderat überhaupt die Kompetenz für den Erlass dieses Gebührentarifs 
erteilt. In der Annahme, dass das neue Gebührenreglement die Abstimmungshürde im Parla-
ment überspringt und der neue Tarif ab 1. Januar 2016 in Kraft tritt, musste der Vorstand 
handeln und den Antrag auf Erhöhung der Mitgliederbeiträge einbringen. Ohne diese zusätzli-
chen Mittel wäre es für den fcmg nicht möglich, den gegenwärtigen Betrieb in diesem Umfang 
weiter zu führen, was zu einem Leistungsabbau auf allen Stufen führen würde. Dies wäre aber 
eine Abkehr von der vom Vorstand vor mehr als drei Jahren beschlossenen Vorwärtsstrategie. 
Nach einer langen und regen Diskussion unter den anwesenden Mitgliedern stützte die Ver-
einsversammlung den Antrag des Vorstandes und genehmigte die Erhöhung der Mitgliederbei-
träge. Über Sinn und Unsinn der vom Gemeinderat neu zu erhebenden Gebühr will sich der 
Schreibende an dieser Stelle nicht äussern. 
 
Seit Mitte August wird wieder um Tore und Punkte gekämpft, um die für die laufende Saison 
gesteckten Ziele zu erreichen. Ich wünsche allen Teams viel Erfolg und vor allem viel Freude 
und Genugtuung. 
 

Bruno Hunziker 
Präsident 

 



Ob Young Boys, FC Thun oder FC Basel: Als Plus-Kunde der Raiffeisenbank 
Bern profitieren Sie von unschlagbaren Vergünstigungen auf die Spiele Ihres  
Lieblingsklubs via www.raiffeisen.ch/memberplus. 
 
Einzigartiges bieten wir Ihnen auch für Ihre Finanzen.  
Wir sind gerne für Sie da - in Bern, Bümpliz und Muri b. Bern.
 
Raiffeisenbank Bern
Brünnenstrasse 123, 3018 Bern 
Waisenhausplatz 26, 3011 Bern 
Thunstrasse 72, 3074 Muri b. Bern 
 
Tel. 031 326 05 05 
www.raiffeisen.ch/bern | bern@raiffeisen.ch

      Immer da, wo Zahlen sind.

e der Raiffeisenbank
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Bericht Juniorenobmann 
 
Die 274 Junioren haben die neue Saison in Angriff genommen. 32 Juni-
orentrainer sind für die Ausbildung und Betreuung dieser Junioren ver-
antwortlich. Zusätzlich werden sie von 3 Goalie-Trainern unterstützt, 
welche 1 x die Woche unseren Goalie-Nachwuchs ausbilden. 
 
Aktuell nimmt der fcmg mit folgenden 15 Juniorenmannschaften an 
der Meisterschaft in den verschiedensten Altersklassen und –Stärken 
am Spielbetrieb teil: 
 
 

- 1 Mannschaft A-Junioren 
- 1 Mannschaft B-Junioren 
- 2 Mannschaften C-Junioren 
- 3 Mannschaften D-Junioren 
- 4 Mannschaften E-Junioren 
- 4 Mannschaften F-Junioren 

 
Zusätzlich werden unsere jüngsten „Kicker“ in der Fussballschule auf die zukünftige Fussball-
karriere vorbereitet.  
 
Ganz herzlich begrüssen möchte ich die neuen Trainerinnen Lia Schürmann und Serena Bielser 
(Fd), Marc-Alain Lehmann (Fussballschule), Luca Steiner (Fc), Stefan Rüegg (Fb) und Jesus 
Cambon (Ca). Ich wünsche euch allen viel Freude und Erfolg und bedanke mich für euer Enga-
gement! 
 
Bei David Jordi, Stephan Herzig (Db), Colin Schwab und Michi Gasser (A) bedanke ich mich für 
die lange Zeit, welche sie unseren Nachwuchs ausgebildet und trainiert haben. Ich wünsche 
euch weiterhin alles Gute und hoffe, euch ab und zu auf dem Füllerich anzutreffen! 
 
Ein wichtiges Thema für mich ist die Aus- und Weiterbildung der Trainer. Deshalb freut es 
mich sehr, dass Philipp Feller (Db) und Rolf Spring (Db) das C-Diplom erfolgreich erworben 
haben. Herzliche Gratulation! 
 
Ich wünsche Allen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Vorrunde! 
 

 
Nigg Eggimann 

Juniorenobmann 
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Jubiläumsfeier: Gelungenes Fest zum 60. Geburtstag

Unter der Leitung des OK-Präsidenten, Manuel Blanco, fand auf der Sportanlage Füllerich das 
öffentliche Jubiläumsfest des FC Muri-Gümligen statt. Einige hundert Gäste, Besucher, Mit-
glieder, Ehemalige, Aktivspieler und Junioren pilgerten bei herrlichem Sommerwetter auf 
den Füllerich um das Jubiläum zu feiern.

Viel Besuch und Feststimmung auf dem Füllerich

Der Jubilar durfte zum Festakt auch diverse Persönlichkeiten aus Politik und Sport begrüssen, 
unter anderen Muris Gemeindepräsident Thomas Hanke, den Präsidenten, Sportchef und 
Kommunikationschef des BSC Young Boys, Werner Müller, Fredy Bickel und Albi Staudenmann –
die als Geschenk 120 Eintrittstickets zum Meisterschaftsspiel BSC YB – Thun mitbrachten. Zu-
dem nutzten Gäste, Gründungs- und Ehrenmitglieder sowie ehemalige Aktivspieler die Gele-
genheit, vor Ort in angeregten Diskussionen sich an persönliche Episoden aus ihrer Vergangen-
heit zu erinnern. 

Ab 15.00 Uhr haben sich die Kleinsten in einem Fussballturnier auf dem halben Hauptfeld ge-
gen ihre Eltern gemessen und wollten ihnen auch beweisen, dass sie beim FC Muri-Gümligen –
dank den ausgewiesenen Trainern – sehr gut aufgehoben sind. Gleichzeitig hatten auf der an-
deren Hälfte des Feldes ehemalige Spieler des FC Rapid Ostermundigen und des FC Muri-
Gümligen nach langer Zeit wieder einmal ihre Fussballschuhe geschnürt. Am Schluss waren 
alle Beteiligten froh, dass die Spiele nach so langer Zeit verletzungsfrei ausgingen.
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Junioren und Eltern messen sich – Muribadmässig barfuss natürlich!

Parallel zum sportlichen Teil des Anlasses wurde ein grosser Tombolaverkauf auf dem Platz 
organisiert, welcher dank der in den «Lokal-Nachrichten» angekündigten, tollen und attrakti-
ven Preise, sehr grossen Anklang fand: Alle Lose wurden nämlich innert kürzester Zeit ausver-
kauft und die 200, von namhaften Firmen gesponserten Preise konnten von den glücklichen 
Gewinnern während dem Fest beim Gabentisch abgeholt werden. 

Die vereinten Nostalgieteams

Um 17.00 Uhr war dann als Highlight der Jubiläumsmatch angesagt: Das Fanionteam spielte 
gegen die Jungs vom U17/18 des BSC Young Boys vor einer beachtlichen Zuschauerkulisse. 
Auch wenn das Resultat an diesem Tag von sekundärer Bedeutung war, konnte der Gastgeber 
nach einer unterhaltsamen Partie das Spielfeld erfreulicherweise als Sieger verlassen. Ab 
18.00 Uhr wurde die Festwirtschaft «60 Jahre FCMG» unter der Leitung des Finanzchefs, Ru-
dolf Waber, eröffnet mit asiatischen Köstlichkeiten – serviert vom Restaurant Tao Tao Gümli-
gen – mit einem Stand «Original spanische Paella» von Oscar Barrios; dann folgten die traditi-
onellen Würste und Steaks vom Grill von Peter und Irène Kübli und ihrem FCMG-Gastroteam. 



Fortschrittliche Aus- und 
Weiterbildungen
> Kita, Preschool, Kindergarten
> 1.–9. Schuljahr
> 10. Schuljahr
> Berufsbildung/KV 
> Maturitätsschulen 
> Sportschulen
> Weiterbildung 
> Höhere Fachschule Wirtschaft HFW
> Private Hochschule Wirtschaft PHW Bern
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Grize 
Rohrleitungsbau AG

Grize
Heizungen AG

Grize 
Sanitär AG

grize Haustechnik I Thunstrasse 29 I 3074 Muri b. Bern I Tel. 031 950 46 00 I info@grize.ch

Haustechnik
www.grize.ch

Wasser I Wärme I Versorgung
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Mit der Festansprache des Präsidenten, Bruno Hunziker, fand um 20.00 Uhr die offizielle Er-
öffnung des Fest-aktes statt. Mit prägnanten Worten und einer eindrücklichen Gegenüber-
stellung der FCMG-Aktivitäten seit 1954 mit jenen des Weltgeschehens, einem speziell für den 
Anlass erstellten Kurzfilm über 60 Jahre FCMG und starken Archiv-Bildern, tauchte der Verein-
spräsident in die FCMG-Vergangenheit ein (Kurzfilm und Foto-Rückblick sowie die Fotos des 
Jubiläumsfestes sind inkl. Stick beim Präsidenten erhältlich) und erntete für seine Ausführun-
gen einen kräftigen Applaus.

Paella, Würste und Chinesisches im gefüllten Festzelt

Moderiert durch Roger Berset folgte die Ziehung der Tombola-Hauptpreise durch Carolina –
Tochter des OK-Präsidenten – unter der Oberaufsicht von Notar Markus Bärtschi. Während 
draussen ein heftiges Gewitter aufzog, herrschte im bis zum letzten Platz besetzten 300er 
Festzelt Bombenstimmung und man wartete gespannt darauf, wer die signierten Trikots der 
Weltklassespieler Ronaldo, Messi, Lewandowski, Gomez, Hoarau, der Schweizer Nati oder die 
Reise für zwei Personen nach Barcelona, inklusive einer Übernachtung und zwei Tickets für 
ein Spiel des FC Barcelona im Camp Nou gewinnen würde. Der Präsident des BSC YB, Werner 
Müller, hatte eine gute Hand, als er das Wirtepaar Irène und Peter Kübli als Gewinner der Rei-
se nach Barcelona verkünden konnte. 

An dieser Stelle bedankt sich der FCMG bei allen Sponsoren und Spendern für die überaus 
grosszügige Unterstützung. An diesem Abend war natürlich auch für musikalische Unterhaltung 
gesorgt: Im Festzelt ging mit dem Pop Duo «A&DEE» die Post ab. Im Jugendzelt sorgte für die 
richtige musikalische Untermalung DJ Johnny, dies gegenüber der Bar «Seven», wo die letz-
ten, unverwüstlichen FCMG-Fans den Schlusspunkt der Veranstaltung setzten…

Mit einem besonderen Dank an das OK, alle Helferinnen und Helfer für ihren Einsatz sowie die 
Anwohner des Sportzentrums Füllerich für das entgegengebrachte Verständnis während des 
Festes kann nun der FC Muri-Gümligen mit seinen 19 Mannschaften wieder zum «Alltag» über-
gehen und am kommenden Samstag in die Meisterschaft der Saison 2015/16 starten.

Roger Berset



Ristretto 
Thunstrasse 33   3112 Allmendingen BE 

031 951 34 85 
Mo-Fr  09.00 bis 23.30 Uhr         Sa  ab  17.00 bis 23.30 Uhr 

Sonntag  geschlossen 

   Ristorante                   Pizzeria 
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Tombolachef Roger Berset mit den originalsignierten Hauptpreisen

Präsidenten unter sich: 
YB-Präsi Werner Müller und Bruno Hunziker 

Abraham „AA7“ Abebaw 
mit gewonnenem Ronaldo-Shirt

AA



METZGEREI

AG

WENN’S UM DIE WURST GEHT:  
SPAHNI FLEISCH
TOPQUALITÄT

TOPPREISE

TÄGLICH FRISCH 

4 FILIALEN IM KANTON BERN

UNSERE FILIALEN
BURGDORF: Kirchbergstrasse 96, 034 424 06 06 / HEIMBERG, Zentrum Lädeli, 033 438 77 57 / 

OSTERMUNDIGEN, Bernstrasse 95, 031 931 11 89 / ZOLLIKOFEN, Meielenfeldweg 7, 031 930 10 67 / 

ÖFFNUNGSZEITEN: MO – FR 9.00 – 12.00, 14.00 – 18.30 / SA 8.30 – 15.00

www.metzgerei-spahni.ch

SPAHNI FLEISCH  
SCHMECKT  

NATÜRLICH BESSER 
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Bericht der 61. Hauptversammlung des fcmg
Am 19.August 2015 fand im Hotel-Restaurant Sternen die 61. ordentliche Hauptversammlung 
des fcmg statt. Präsident Bruno Hunziker führte die 78 stimmberechtigten Mitglieder durch 
die Traktanden. 

Ordnungsgemäss wurden die Jahresberichte des Vorstandes abgenommen und die Versamm-
lung genehmigte die Jahresrechnung 2014/2015. Anschliessend wurde der Vorstand bestehend 
aus Bruno Hunziker, Präsident, Jürg Bürki, Sportchef, Nigg Eggimann, Juniorenobmann, Ma-
nuel Blanco, und Ruedi Waber, Finanzchef, sowie die beiden Revisoren Martin Andres und 
Alexander Ryf für ein weiteres Vereinsjahr in ihrem Amt bestätigt. Daniel Metzger, Vizepräsi-
dent, konnte sich aus beruflichen Gründen nicht zur Wiederwahl stellen.

Die Versammlung stimmte auch für die vorgeschlagene Erhöhung der Mitgliederbeiträge. Diese 
geschieht aufgrund eines neu angekündigten Gebührenreglements der Gemeinde Muri und 
wurde eingehend diskutiert.

Anschliessend waren die anwesenden Mitglieder traditionsgemäss zum Abendessen eingeladen.
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Agenda 2015
Mi 14.10.15 Beginn Herbst-/Winter-Fussballschule, Mooshalle Gümligen
Sa 17.10.15  Super-Veteranen-Herbstturnier, Kunstrasen Füllerich
Fr 6.11.15 DV Mittelländischer Fussballverband MFV, Mattenhofsaal
Sa 28.11.15 FCMG-internes Weihnachtsturnier für Junioren D-E-F, Mooshalle Gümligen
Mi 6.1.16 Beginn Winter-Fussballschule, Mooshalle Gümligen
Mo-So 25.-31.1.16 39. FCMG – Ochsner Sport Hallenfussballturnier Aktive 2. und 3. Liga

+ 29.1. Plauschturnier unter Mitwirkung von Vereinen und Gäste aus 
Muri und Gümligen, Mooshalle Gümligen

Fr-So 26.-28.2.16 26. FCMG – Ochsner Sport Hallenfussballturniere Junioren A, B und C,
Mooshalle Gümligen

Februar/März 2016 Fondueplausch Supporter-Vereinigung FCMG
Sa/So 26./27.3.16 Beginn Rückrunde Meisterschaft Aktive 3. Liga
Sa/So 2./3.4.16 Beginn Rück-/Frühjahrsrunde Meisterschaft Aktive 4./5. Liga und Junioren
Mi 27.4.16 Beginn Frühjahrs-Fussballschule, Sportzentrum Füllerich
Mai/Juni 2016 Apéro Supporter-Vereinigung FCMG
Fr/Sa 17./18.6.16 17. Schüler-Fussball-Cup, Sportzentrum Füllerich
Juli 2016 HV Supporter-Vereinigung FCMG
August 2016 HV Donatoren 99er Club
August 2016 62. Vereinsversammlung FCMG

Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert 
- www.fcmg.ch im Menü „Events“ – und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht.

Information Clubhaus
Die Clubhaus-Betreiber Peter und Irène Kübli freuen sich auf Euren Besuch jeweils dienstags 
und donnerstags ab 18 Uhr sowie während allen Heimspielen.

Vielen Dank an dieser Stelle nochmals dem gesamten Team für den Service am Jubiläumsfest -
Und viel Spass in Barcelona, Irène und Pesche!
 
 

Iréne Kübli sahnt den Hauptpreis der Tombola ab: eine Reise nach Barcelona!



 

VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg
VORSTAND Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Präsident Hunziker Bruno Waldriedstrasse 53 3074 Muri bei Bern 079 300 94 15

Sportchef Bürki Jürg Belpbergstrasse 30C 3110 Münsingen 079 471 55 60

Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00

Finanzchef Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25
Marketing & Kommunikation +
Event-Manager Blanco Manuel Hausmattweg 53A 3074 Muri bei Bern 079 794 83 27

Protokollführer Hunziker Laurent Rabbentalstrasse 83 3013 Bern 079 627 75 65

SEKRETARIAT fcmg
Sekretariat, Mitglieder-
verwaltung & -Inkasso

Berset Roger
Berset Franziska Postfach 230 3073 Gümligen 079  698 19 41

079  754 10 73

BEREICH AKTIVE
Sportchef Bürki Jürg Belpbergstrasse 30C 3110 Münsingen 079 471 55 60

Assistent Sportchef Berset Roger Beethovenstrasse 19 3073 Gümligen 079 698 19 41

Trainer 1. Mannschaft (3. Liga) Kurtulus Bajram Schwarztorstrasse 120 3007 Bern 079 667 77 23

Assistent 1. Mannschaft Pileggi Riccardo Jupiterstrasse 9/938 3015 Bern 079 206 25 87

Trainer 2. Mannschaft (3. Liga) Galeno Salvatore Schachenstrasse 62 3421 Lyssach 079 136 98 80

Co-Trainer 3. Mannschaft (5. L) Claudio Cardillo Steinbachstrasse 21 3123 Belp 079 822 96 87

Co-Trainer 3. Mannschaft Witschi Michael Waffenweg 24 3014 Bern 079 409 78 09

Torhütertrainer 1. Mannschaft Zürcher Raphael Militärstrasse 32 3014 Bern 079 126 69 29

Physiotherapeut Krenkel Robert Schlossstrasse 87 3008 Bern 076 563 53 58

Leiter Hallenturnier Aktive Thomann Bernhard Worbstrasse 306 3073 Gümligen 079 611 07 29

BEREICH JUNIOREN
Juniorenobmann Eggimann Nigg Rohrmattstrasse 7 3073 Gümligen 079 345 27 00

J+S Coach Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Co-Trainer Junioren A Aeschlimann Sascha Länggassstrasse 101 3012 Bern 079 907 55 66

Co-Trainer Junioren A Pileggi Riccardo Jupiterstrasse 9/938 3015 Bern 079 206 25 87

Assistent Junioren A Wymann Daniel Worbstrasse 190b 3073 Gümligen 079 514 37 47

Trainer Junioren B Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Assistent Junioren B Brilland Yann Alpenstrasse 48 3073 Gümligen 079 291 01 30

Co-Trainer Junioren Ca Cambon Jesus Schulhausstrasse 33 3052 Zollikofen 078 812 24 00

Co-Trainer Junioren Ca Gerhardt Gede Jupiterstrasse 3 3015 Bern 079 917 33 95

Co-Trainer Junioren Cb Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27 

Co-Trainer Junioren Cb Krämer Ralf Egelbergstrasse 33 3006 Bern 079 446 36 41 

Torhütertrainer Junioren A/B Aebi Dominique Brückreutiweg 106 3110 Münsingen 079 244 95 02

Torhütertrainer Junioren C Zeller Eduard Egghölzliweg 6 3074 Muri bei Bern 079 455 31 29

Trainer Junioren Da Robichon Laurent Beethovenstrasse 9 3073 Gümligen 079 770 04 75 

Assistent Junioren Da Rüegsegger Christophe Lerchenweg 8 3073 Gümligen  079 341 47 93 

Co-Trainer Junioren Db Spring Rolf Dorfstrasse 57 3073 Gümligen 076 523 66 88

Co-Trainer Junioren Db Feller Philipp Lerchenweg 5 3073 Gümligen 079 915 02 17

Trainer Junioren Dc Camara Mamadi Worbstrasse 30 3113 Rubigen 078 697 30 73

Alle Trainer, Assistenten und Funktionäre sind auch über ihre fcmg-E-Mail-Adresse erreichbar (vorname.name@fcmg.ch) 
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VORSTAND - FUNKTIONÄRE - TRAINER - PARTNER  fcmg (Fortsetzung)
BEREICH JUNIOREN Name Vorname Adresse Wohnort Telefon
Koordinator Bereich Jun. D/E/F Riesen Stefan Hühnliwaldweg 7 3073 Gümligen 079 283 20 27

Trainer Junioren Ea Weiler Thomas Egghölzliweg 5b 3074 Muri bei Bern 079 366 50 70

Assistent Junioren Ea Licitra Salvatore Gerbestrasse 19 3072 Ostermundigen 079 717 07 05

Co-Trainer Junioren Eb Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03

Co-Trainer Junioren Eb Salerno Giovanni Mettlengässli 18 3074 Muri bei Bern 079 693 04 81

Trainer Junioren Ec Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62

Assistent Junioren Ec Trachsel Markus Sägeweg 9 3073 Gümligen 079 255 05 48

Trainer Junioren Ed Buri Thomas Meisenweg 1 3073 Gümligen 079 964 98 43

Trainerin Junioren Fa Cecchetto Jessica Tannackerstrasse 10a 3073 Gümligen 079 461 53 39

Trainer Junioren Fb di Lorenzi Daniele Alpenstrasse 74 3073 Gümligen 078 811 04 33

Assistent Junioren Fb Rüegg Stefan Pourtalèsstrasse 86 3074 Muri bei Bern 079 209 02 42

Trainer Junioren Fc Bozovic Milun Kranichweg 17 3074 Muri bei Bern 079 218 46 03

Assistent Junioren Fc Steiner Luca Kranichweg 13 3074 Muri bei Bern 077 449 79 29

Trainerin Junioren Fd Bielser Serena Bürglenweg 35 3123 Belp 078 956 81 05

Trainerin Junioren Fd Schürmann Lia Neuhausweg 49 3097 Liebefeld 078 876 18 15

Leiter Fussballschule Jordi Kevin
Lehmann Marc-Alain

Wiesenstrasse 21
Eichholzweg 40

3073 Gümligen
3074 Muri bei Bern

079 725 05 62
076 414 93 13

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Ritschard Jonas Dammweg 27 3073 Gümligen 076 424 58 95

Leiter Hallenturniere Jun. ABC Schwab Colin Thunstrasse 165A 3074 Muri bei Bern 079 129 53 05

BEREICH SENIOREN
Obmann Senioren 40+ Müller Michel Moosstrasse 18 3073 Gümligen 079 306 13 18

Betreuer Senioren 40+ Bielser Stefan Bürglenweg 35 3123 Belp 078 621 29 73

Miescher Christoph Funkstrasse 95/503 3084 Wabern 078 919 86 75

WEITERE FUNKTIONÄRE
Webmaster Jordi Kevin Wiesenstrasse 21 3073 Gümligen 079 725 05 62 

Redaktoren “der torjäger“ Egloff Rafael
Hubschmied Luca

Schildknechtstrasse 6
Mülinenstrasse 37

3006 Bern
3006 Bern

079 542 72 00
077 425 72 69

Eintrittskasse Füllerich Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

Clubhaus-Koordinator Waber Rudolf Lindenweg 3 3074 Muri bei Bern 079 377 99 25

SCHIEDSRICHTER fcmg
Verantw. Schiedsrichter fcmg
Schiedsrichter
Schiedsrichter
Schiedsrichter Instruktor

Schaad  Lino
Gujer Lorenz
Marques Marrucho Abilio
Santschi Daniel

079 599 38 44
079 720 43 77
078 613 97 34
076 549 86 02

DIVERSE FUNKTIONEN UND PARTNER
Ehrenpräsident Schneider Roland Thunstrasse 13 3074 Muri bei Bern 031 951 26 55
Präsident 
Donatoren 99erClub Hartmann Rolf Bellevuestrasse 1 3073 Gümligen 058 356 50 50

Präsident 
Supporter-Vereinigung Gasser Dominik Tavelweg 7 3074 Muri bei Bern 031 951 36 28

Präsident 
Genossenschaft Clubhaus Staub Christian Feldstrasse 4 3073 Gümligen 079 246 45 41

Clubhaus-Betrieb Kübli Peter und Irène Tannackerstrasse 2 3073 Gümligen 079 906 88 76

Platzwart Füllerich Dällenbach Jürg Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 319 95 62

Platzwart Moos Grütter Martin Rohrmattstrasse 14 3073 Gümligen 079 415 62 62

Platzwart Aebnit Schafer Bruno Aebnitstrasse 17 3074 Muri bei Bern 079 687 51 47

Platzwart Melchenbühl Müller Richard Bersetweg 21 3073 Gümligen 079 233 42 13

Alle Trainer, Assistenten und Funktionäre sind auch über ihre fcmg-E-Mail-Adresse erreichbar (vorname.name@fcmg.ch) 
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Sternstunden im 

- Restaurant für jeden Geschmack das passende Essen

- Bankett für jeden Anlass den passenden Raum

- Hotel für jeden Anspruch das passende Zimmer

- Seminar für jedes Meeting den passenden Rahmen

Thunstrasse 80 ● 3074 Muri/BE 

Tel. +41 31 950 71 11 ● Fax +41 31 950 71 00

info@sternenmuri.ch ● www.sternenmuri.ch

Reisetipp SOMMER
  PARADIESISCH – DIE SEYCHELLEN
Die Seychellen verzaubern! Die Inselgruppe darf zurecht als Paradies bezeichnet werden und besteht aus 115 Inseln im 
Indischen Ozean: Üppig grün bewachsene Vegetation, steil aus dem Meer herausragende Granitfelsen, wunderschöne 
weisse Sandstrände. 
 Unterkunft von einfachen Guesthouses bis zu traumhaften Luxushotels
 Einwöchiger Segeltörn
 Spannende Inselkombinationen

Interessiert? Dann lesen Sie weiter auf    www.tramundo.ch   (Rubrik „aktuell“)

Monika Staub-Kunz
Aarefeldweg 11
CH-3380 Wangen an der Aare
Telefon +41 (0) 32 631 00 06
Mobile +41 (0) 79 272 17 10

www.tramundo.ch

t ramundo
R E I S E N  W E L T W E I T







Italfruit GmbH · Laupenstr. 20A · 3008 Bern

031 381 47 88 · info@italfruit.ch
Montag-Freitag  06.00-12.30 & 15.00-18.30 
Samstag  06.00-14.00

Benvenuti !

 · mehr als 50 Sorten Pasta  
 · mehr als 60 Sorten Wein
 · mehr als 40 Spirituosen
 · Süssigkeiten/Antipasti etc.

 ! K
 !

Die FCMG-Jungs stärken sich mit  
den Früchten von



Mettlengässli 2, 3074 Muri b. Bern

Yasmine Mombelli
031 954 46 13
yasmine.mombelli@bekb.ch

Rina Sager
031 954 46 12
rina.sager@bekb.ch

Stefan Zeller
031 954 46 16
stefan.zeller@bekb.ch

Leo Jud
031 954 46 11
leo.jud@bekb.ch

Nadja Trautmann
031 954 46 13
nadja.trautmann@bekb.ch

«Für Sie und Ihre Anliegen 
nehmen wir uns gerne Zeit.»
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Neuer Medical Partner für den FC Muri-Gümligen 
 

Dr. Med. Riet Parli ist ab dieser Saison neuer Medical 
Partner unseres Vereins. Für den torjäger hat er eini-
ge Fragen beantwortet. 
 
Torjäger:  
Wo und in welchem medizinischen Gebiet bist Du in 
Bern tätig? 
 
Riet: 
Meine Praxis befindet sich am Salem-Spital Bern. Ich 
bin als Facharzt für Orthopädische Chirurgie (Gelenke 
und Knochen) und Traumatologie (Unfallchirurgie) 
tätig und bin Partner der Orthopädischen Klinik Bern, 
einer Gruppierung von orthopädischen Chirurgen am 
Salem-Spital. In diesem Kompetenzzentrum werden 
sämtliche Erkrankungen des Bewegungsapparates aber 
auch Unfälle und deren Folgen behandelt. 
 
 

Torjäger:  
Treibst du in deiner Freizeit ebenfalls Sport? 
 
Riet: 
„Bewegung ist Leben“. Nach diesem Moto habe ich mich zeitlebens verhalten und betreibe 
auch heute noch regelmässig Sport in ganz unterschiedlichen Sportarten. Im Sommer steht 
Biken (gelegentlich mit dem Präsidenten des fcmg) und Joggen, im Winter Skifahren und 
Langlauf im Vordergrund. Ich liebe auch Wassersportarten, komme aber leider zu wenig da-
zu, diese zu betreiben. Sport hat auch in meinem Beruf eine hohe Bedeutung und die Wahl 
der Facharztrichtung stark beeinflusst. Als Zuschauer bin ich ganz allgemein an Sport interes-
siert, wobei Fussball und Eishockey oben auf meiner Präferenzenliste stehen. Dazu gehören 
gelegentlich auch Spiele der A-Junioren, wo mein Sohn Noa mitspielt. 
 
Torjäger:  
Wie ist es dazu gekommen, dass du mit dem fcmg eine Partnerschaft als Medical Partner ein-
gegangen bist? 
 
Riet: 
Ich wurde angefragt, ob ich Interesse an einer solchen Partnerschaft hätte und nach einigen 
Abklärungen, u.a. auch mit unserem Notfallzentrum am Salem-Spital, habe ich sehr gerne 
zugesagt. 
 
Torjäger: 
Was versprichst du dir aus dieser Partnerschaft? 
 
Riet: 
Idealerweise eine win-win-Situation für beide Seiten, das heisst für den fcmg, eine direkte 
Ansprechperson zu haben, die bei medizinischen Fragen und Problemen beratend zur Seite 
steht. Für mich kann diese Partnerschaft eine Bereicherung meiner üblichen Praxistätigkeit 
bedeuten. 
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Ausblick 1.Mannschaft 
 
Der Aufstieg in die 2.Liga bleibt auch dieses Jahr das Ziel der ersten Mannschaft. Das Team 
geht mit einigen Verstärkungen in die neue Saison. So wurden Rafael Schweizer, Jordin Güdel, 
Andreas Saralin, William Duncan, Savo Simic und Darshanen Vasanthanathan in der Mann-
schaft begrüsst. Mit Manuel Kämpf und Benedikt Locher spielen ausserdem zwei Junioren neu 
für das Fanionteam. Gute Besserung an dieser Stelle an Imer Imeri, der sich leider in einem 
Meisterschaftsspiel verletzte und länger fehlen wird. 
 
Die Heimspiele werden jeweils samstags um 17:00 auf dem Füllerich ausgetragen.  
 
Nach fünf Siegen in den ersten fünf Spielen kann die Mannschaft von den Trainern Bajram 
Kurtulus und Riccardo Pileggi übrigens das Punktemaximum sowie ein Torverhältnis von 20:2 
vorweisen. Weiter so!  
 

Die Redaktion 
 
 
 

 
 

hinten v.l.n.r: Riccardo Pileggi (Assistenztrainer), Jordin Güdel, Rafael Egloff, Petrit Maksutaj, Bene-
dikt Locher, Manuel Kämpf, Bajram Kurtulus (Trainer), Robert Krenkel (Physiotherapeut) 

  
mitte v.l.n.r: Andreas Saralin, Slaven Savic, Yohanes Abebaw, William Duncan,  

Benjamin Küng, Pradesh Sinnathamby 
  

vorne v.l.n.r: Darshanen Vasanthanathan, Savo Simic, Mathias Rychener, Dominique Aebi, 
 Rafael Aegerter, Imer Imeri, Rafael Schweizer, Felipe Gomes 

  
Fehlen: Joel Bürki, Sandro Raso, Milan Milosavljevic 
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Neue JuniorentrainerInnen 
 
Der fcmg heisst die folgenden JuniorentrainerInnen herzlich willkommen! Vielen Dank für eure  
Arbeit! Auf den nächsten Seiten stellen sie sich gleich selbst vor: 
 
 
Jesus Cambon 
 
Wer bin ich?  
 
Ich bin 40 Jahre alt, arbeite als Schulhauswart und 
habe die Ausbildungen zum Leiter J+S Kids sowie Lei-
ter J+S Jugend absolviert. Als Fussballspieler spielte 
ich unterdessen 6 Jahre lang in den Juniorenabteilung 
des BSC Young Boys. Als Trainer begann ich, als mein 
Sohn 6 Jahre alt wurde. 4 Jahre lang habe ich beim FC 
Köniz als Trainer F- und E-Junioren trainiert. An-
schliessend, während 4 weiteren Jahren, war ich beim 
FC Köniz der Leiter der Fussballschule. 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trai-
ner/in zu engagieren? 
 
Nach 8 Jahren FC Köniz, war Zeit eine neue Herausforderung anzupacken. Es ist meine erste 
Saison im 11er- Fussball und mit meinem Assistent, Gede, geniessen wir diesen Moment. 
 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
Gut vorbereitete Trainings werden von dem Kader immer mit Freude belohnt. Alle Trainings-
einheiten werden immer mit dem Ball gestaltet. 
 
Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem Team... 
 
Vor dem ersten Meisterschaftsspiel, hat das Kader von uns ein paar Sätze die für den Erfolg 
ganz wichtig sind: 
 
"MITENANG RESPÄKTVOU UMGA" 
"FÜRENANG MUETIG SI" 
"MITENANG BESSER WÄRDE" 
"FÜRENANG DA SI" 
 
Wenn ich nicht arbeite und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Familie, Freunde und natürlich Real Madrid! 
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Lia Schürmann   
 
Wer bin ich? 
 
Lia Schürmann, 19 Jahre, VWL-Studentin und Mitarbeiterin 
KPM Uni Bern, bis 2014 spielte ich Fussball in der NLB bei 
den Frauen FC Thun 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trainer/in 
zu engagieren? 
 
Ich möchte meine Leidenschaft für Fussball mit den Junio-
ren teilen und meine eigenen Erfahrungen weitergeben. 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
In einem optimalen Training sind viele Spieler dabei, kon-
zentrieren sich bei den Übungen, wobei aber der Spass nie 
zu kurz kommen darf. 
 
Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem 
Team... 
 
In erster Linie viel Freude am Fussball und Fortschritte bezüglich fussballerischen, aber auch 
sozialen Fähigkeiten. 
 
Wenn ich nicht arbeite, studiere und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Reisen und Lesen 
 
 
 
 
Luca Steiner  
 
Wer bin ich? 
 
Ich bin ein aufgestellter, fussballmotivierter Junge.  Ich bin 
15 Jahre alt und gehe in die 9.Klasse im Schulhaus  
Seidenberg. 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trainer/in 
zu engagieren? 
 
Die grossen Fortschritte die, die Jungs im Training zeigen, 
mit ansehen zu können ist sehr spannend! 
 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
Diszipliniert und zielstrebig. Die Jungs sollen Spass haben 
und trotzdem motiviert mitmachen! 
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Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem Team... 
 
Viel Freude und Motivation am schönsten Sport der Welt! 
 
Wenn ich nicht in der Schule und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Da sich in meinem Leben relativ viel um Fussball dreht, bin ich ab und zu froh, ein wenig  
meine Ruhe zu haben. 
 
 
 
 
 
 
Marc-Alain Lehmann 
 
 
Wer bin ich? 
 
Marc-Alain Lehmann, 13.2.1968, fussballerischer Start bei den YB-
Junioren, Fortsetzung bei den FC Bern Junioren und in der ersten 
Mannschaft. 
Beruf: lic.rer.pol., angestellt als Personal- und Organisationsent-
wickler in der Stadt Bern, 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trainer/in zu 
engagieren? 
 
Riesenfreude an der Arbeit mit Kindern und erst recht in meiner 
Lieblingssportart. Beim fcmg, weil ich selber in der Gemeinde 
wohne und mein Sohn Colin diesen Sommer in der Fussballschule 
gestartet hat. 
 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
Wenig Absenzen, strahlende Kinderaugen, abwechslungsreicher Parcour, alles mit Ball, enga-
gierte KiFu-Trainer und keine ernsthaften Verletzungen. 
 
Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem Team... 
 
Viel Freude und Spass sowie persönliche Weiterentwicklung der Kinder ihrem Potential ent-
sprechend. 
 
Wenn ich nicht in der Schule und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Rumtollen mit meinen Kindern Ciara und Colin, mit Golf oder Boxen. 
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Muri-Gümligen und Allmendingen

Ob Print oder Online – Lona lesen lo(h)nt sich!

www.lokalnachrichten.ch

Trikot-Sponsor Junioren C







Wirtschaftsprüfung und Unternehmensberatung
im Register RAB eingetragene Revisionsexperten

Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern
T 031 950 88 77
F 031 950 88 78

Niederlassung:
Obere Bahnhofstr. 13, 5507 Mellingen

T 056 493 08 88
F 056 493 08 80

Treuhand und Steuerberatung
Personal- und Lohnbuchhaltung

Hard- und Software
IT Infrastruktur und Netzwerk

ASP und Outsourcing
IT Management und Beratung

Hauptsitz:
Belpstr. 4 , 3074 Muri b. Bern

T 031 950 88 88
F 031 950 88 89 www.bsgtreuhand.ch       info@bsgtreuhand.ch

www.dimaro.ch       it@dimaro.ch

info@gerberbskuechen.chwww.gerberbskuechen.ch

SCHNELLER SURFEN 
GÜNSTIGER TELEFONIEREN
DIGITALER FERNSEHEN

Für jeden neuen Internet-Vertrags- 
abschluss erhält der FC Muri-
Gümligen einen Sponsorbeitrag von 
Fr. 100.– (Anzeige der Anmeldung  
bitte beilegen). 

Fon 031 950 54 80

www.gbm-muri.ch

Gemeindebetriebe 
Muri bei Bern

Gut, gibts 
die gbm
Marina Fischer, Muri



Wir pflegen,
warten und
reparieren
jede Marke.

Langenloh Automobile
Flückiger AG
Lindenstrasse 2, 3075 Rüfenacht
Telefon +41 (0)31 839 36 00
Fax +41 (0)31 839 72 94

langenlohautomobile@muri-be.ch

Renault
Spezialist

Filiale
Tannackerstrasse 37, 3073 Gümligen
Telefon +41 (0)31 951 00 50
Fax +41 (0)31 951 66 08

garage.flueckiger@bluewin.ch

Bei Flückiger
sind Sie glücklicher
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Serena Bielser 
 
Wer bin ich? 
 
Serena Bielser, 20 Jahre jung. Ich Arbeite als Zeichnerin EFZ 
Fachrichtung Ingenieurbau bei Emch+Berger AG Bern. Fuss-
ball spiele ich selber seit 14 Jahren, mit Erfahrung in der 
höchsten Spielklasse der Schweiz (NLA) und Spitzenfuss-
ballabteilungen (NLB, U18, U16). 
 
Vereine: FC Ostermundigen, FFC Bern, BSC YB, Thun BO und 
jetzt FC Lerchenfeld 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trainer/in 
zu engagieren? 
 
Die Freude und die gesammelten Erfahrungen fussballbe-
geisterten Kindern weiterzugeben. 
 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
Wenn von jedem fussballerischen Bereich (Spiel, Kondition 
und Technik) etwas dabei ist und die Kinder das Training erschöpft, aber mit einem Lächeln 
und der Vorfreude auf das nächste Training verlassen. 
 
Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem Team... 
 
Dass wir uns als Team, aber auch jeder einzelne sich verbessern kann, dass wir Spass haben 
und etwas erreichen können. 
 
Wenn ich nicht in der Schule und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Reisen, Ski fahren, fotografieren, selber Fussball spielen und mit Freunden. 
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Stefan Rüegg  
 
Wer bin ich? 
 
Mein Name ist Stefan Rüegg, wohnhaft in Muri und auch in 
Muri aufgewachsen. Ich bin 38 Jahre alt. Beruflich bin ich 
gelernter Sanitärtechniker TS und führe in Bern einen Sa-
nitär-, Spenglerei- und Heizungsbetrieb. Meine Fussball-
vergangenheit beschränkt sich auf die frühe Jugendzeit, 
dafür habe ich bis zum 20. Altersjahr intensiv und wett-
kampfmässig Leichtathletik betrieben. 
 
Was ist meine Motivation, mich beim fcmg als Trainer/in 
zu engagieren? 
 
Meine Motivation besteht darin, den Jungen Spielern und 
Spielerinnen eine gute Fussballausbildung zu ermöglichen,  
diese zu fördern und Ihnen den Spass am Sport, insbeson-
dere am Fussball zu vermitteln. 
 
 
Wie sieht für mich ein optimales Training aus? 
 
Ein optimales Training startet natürlich mit schönem sonnigen Wetter und einer kompletten 
und voll motivierten Mannschaft. Nach einem spielerischen kurzen „Aufwärmen“ folgen einige 
Übungen am Ball. Natürlich darf danach der obligate Match nicht fehlen. Ein Training ist für 
mich optimal, wenn sämtliche Spieler und Spielerinnen Spass haben, dabei auch noch etwas 
gelernt haben und sich bereits auf das nächste Training freuen. 
 
Für die anstehende Saison wünsche ich mir und meinem Team... 
 
Gute Resultate, Spass, Zusammenhalt und Freude am Fussballspielen. 
 
Wenn ich nicht in der Schule und auf dem Füllerich bin, verbringe ich meine Zeit mit: 
 
Mit meiner Familie, sei es mit Schwimmen, Ski-oder Snowboarden oder sonstigen Aktivitäten, 
mit meinem Hund und ab und zu an einem YB Match mit Freunden. Falls die Zeit einmal reicht 
nehme ich auch noch den Oldtimer aus der Garage! 
 
 
 

 
 
 



«Wir wollen einen Berater, auf  
den wir uns verlassen können.»

Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/ 
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner  

in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

 Hauptagentur Jörg Schmid /
 Worbstrasse 180, 3073 Gümligen 

 Telefon 031 950 40 30, Fax 031 950 40 35 

 joerg.schmid@axa-winterthur.ch, AXA.ch/muri 



Vernetztes
Sportmarketing 

www.lokalsport.ch
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Bericht Junioren Cb

Beim 11er-Fussball angekommen

Grosse Tore, grosse Spielfelder, Size 5 Bälle, gelbe Karten, 80 Minuten Spielzeit – wir 
sind beim 11er-Fussball angekommen! Der Sprung von den D zu den C-Junioren ist ge-
glückt, das Moos Vergangenheit und der Füllerich Rasen 2 nun stets aktuell. Das 21 
Spieler starke Kader ist lernwillig und zeigt (meistens) grossen Einsatz, den es auch
braucht um weitere Schritte nach vorne zu machen. Die ersten 4 Spiele der Meister-
schaft sind gespielt und mit 3 Siegen und einer knappen Niederlage stehen wir auf Ta-
bellenplatz 3, den wir hoffentlich bis zum Saisonende behalten oder gar verbessern 
können. Wir freuen uns auf die kommenden Monate, werden versuchen im Training 
noch mehr im Detail zu arbeiten und sind sicher, dass wir viele tolle Kombinationen 
von euch in den Matches sehen werden. Hopp fcmg!

Stefan, Ralf und Kevin 
Trainer Cb

Bericht Junioren Db

Die neue Saison steht ganz im Zeichen der Integration von 7 jüngeren Kickers aus einer E 
Mannschaft in unser Kader und die Neubildung des Kollektivs der Db Kickers. Das Ziel ist wie 
bei den Grossen auch hier, dass die individuelle Persönlichkeit beim Fussball nicht im Vorder-
grund steht, sondern dass das funktionierende Miteinander den Vorrang hat und in der kol-
lektiven Spielfreude, der Motivation, dem Selbstbewusstsein und dem Erfolgshunger zum Aus-
druck kommt. Das Erreichen dieser mental-tat Kompetenz ist wohl die schwierigste Aufgabe 
und Herausforderung, aber  gleichzeitig auch die grösste Genugtuung für uns Trainer, wenn 
die Kids diese im Training und im Ernstkampf und diese Eigenschaften dann auch wirklich zei-
gen. Mit den Jahrgängen 2003 und 2004 endet der Kinderfussball und startet die richtige Fuss-
ball-ausbildung. Es werden vor allem technische und taktische Fähigkeiten und Fertigkeiten in 
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den Trainings geübt oder gedrillt und damit erweitert und automatisiert. Weiter gilt es die 
koordinativen Elemente weiter zu entwickeln, so dass z.B. das Umschalten von Verteidigung 
auf Angriff und umgekehrt funktioniert. Dazu trainieren wir im Über-, oder Unterzahlspiel z.B. 
das richtige Timing beim takeln, üben von Finten oder Dribblings mit Torschuss, bzw. Torab-
schluss, oder den schnellen und erfolgreichen Konter beim Umstellen von der Defensive auf 
die Offensive.

Hinten v.l.n.r: Philipp Feller (Trainer), Marcel von Mandach Weber, Abel Teklemichael, Joel Feller, 
Amir Youssef, Hamsa Rharroubi, Rolf Spring (Trainer), Luis Spring

Vorne v.l.n.r: Rai Nunes Silva, Noah Zollner, Léon Huguenin, Julian Boss, Hassan Muhammad Umar 
(TH), Simon Rytz

Fehlen: Nicola Ackermann, Karim Habeil, Berdan Kirisci, Yannic Riedo, Florian Widler

Die abwechslungsreichen Trainings mit unterschiedlichen Schwerpunkten, fördern die Jungs 
also ziel- und persönlichkeitsorientiert, so dass sich mit dem Gelerntem Erfolge erzielen und 
die Freude an der wohl schönsten Mannschafssportart im Vordergrund stehen.
Soweit die Theorie, bzw.die Zielsetzung der Db Trainer und frischgebackenen Inhaber des SFV 
C Diploms. Die Praxis und der Meisterschaftsstart zeigen, dass dazwischen noch einiges an 
Lernpotential in der Mannschaft übrigbleibt. Die ersten vier Spiele gingen allesamt verloren, 
am Anfang waren die Niederlagen hoch und die eigenen Tore wenig. Der letzte Match gegen 
den Erstklassierten in der Tabelle hätten wir allerdings statt mit 2:3 auch mit 5:3 gewinnen 
können. Der Saisonverlauf zeigt auf, dass Fortschritte sichtbar werden, aus den Niederlagen 
die richtigen Konsequenzen gezogen werden und die Arbeit in den Trainings erste Früchte 
zeigt.Wir Trainer zählen für den Saisonrest weiterhin auf die treue Unterstützung der Eltern, 
danken dem Coop Restaurant Moos für den schmackhaften Pausentee und freuen uns auf die 
ersten Erfolge, die wir mit den Db Kickers feiern können.

Rolf Spring & Philipp Feller
Trainer Junioren Db 



BUSINESS RUNS ON  I.T.™
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Bericht Junioren Ea

Die Vorrunde aus der Sicht von Lorin und Nicolas

Die ersten drei Turniere haben wir auf dem dritten Platz abgeschlossen. Wir waren nicht sehr 
erfreut. Worb hat uns bisher immer knapp geschlagen ausser am Heimturnier, da haben sie 
uns 6:0 bezwungen. Doch unser Angstgegner Betlehem aus der letzten Saison haben wir dafür 
5:0 geschlagen. Wir sind im Moment besser als in der letzten Saison. Am Heimturnier letztes 
Wochenende hat uns unser Spiel jedoch nicht sehr überzeugt. Ausser gegen „Breitsch“, da 
haben wir 5:1 gewonnen. Wir müssen in der Defensive noch etwas zulegen. Aber ansonsten 
hat unsere Mannschaft gegenüber letztem Jahr grosse Fortschritte gemacht und auch einige 
bemerkenswerte Siege erlangt, zum Beispiel gegen das robuste Köniz.  
Henrik, unser Captain, ist ein souveräner Verteidiger. Loic, Rafael und Lucas haben zu ihrer 
alten Torgefährlichkeit zurück gefunden. Dominik und Nicolas, die beiden Ballverteiler in der 
Zentrale, brillieren im Mittelfeld. Unsere Starstürmer Lorin und Nakin machen ein Assist nach 
dem anderen. Ben, Samuel und Sandro sind unsere soliden Verteidiger. Auch auf Arthur kann 
sich unser Team verlassen. Simon behält in brenzligen Situationen die Nerven. Till ist unser 
Distanzschütze. Mit so einem starken Team hoffen wir die nächsten Turniere besser abzu-
schliessen.

         

Lorin Petri & Nicolas Lucas
Spieler Ea

Hinten v.l.n.r:
Salvatore Licitra (Trainer), Rafael Vargas, Till Jensen, Nakin Marmy, Nicolas Lucas, 
Samuel Graf, Simon Haussener, Thomas Weiler (Trainer)

Vorne v.l.n.r:
Loic Reymond, Lorin Petri, Dominik Weiler, Arthur Pasquier, Lucas Patricio, Ben Rüeggsegger

Fehlen:
Henrik Freytag und Sandro Witschi



Lettra Design Werbetechnik AG | Könizstrasse 161 | 3097 Bern-Liebefeld | Tel. +41 31 331 33 88 | info@lettradesign.ch

Ihr Spezialist für Werbetechnik

Christian Rimle
Möbelrenovationen / Farblackierungen
Küchen auffrischen, neu lackieren
Tischplatten wasser- und alkoholbeständig lackieren
Hauseingangstüren neu behandeln
Wiesenstrasse 15A / 3073 Gümligen / Tel. 031 951 25 66
christian.rimle@bluewin.ch / www.schreinerei-rimle.ch

IHR SCHREINER  fabriziert, lackiert, renoviert

steimlefenster.ch

Steimle Fenster AG
3007 Bern
T 031 379 14 14
F 031 379 14 15
info@steimlefenster.ch
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Bericht Junioren Ec

Stets gefordert

Werte Fussballfreunde 

Im letzten Torjäger haben wir Euch noch als Fa-Junioren berichtet. In der Zwischenzeit durf-
ten wir wiederum viel erleben von dem es zu erzählen gibt. Na, interessiert? Auf jeden Fall 
weiterlesen:
Wir „spulen“ etwas zurück bis vor den Sommerferien. Kaum hatten wir unser Fa-Dress zur Sei-
te gelegt, ging es schon auf Punktejagt am Juniorenanlass. Unsere Jungs haben im Vorfeld 
eifrig Sponsoren gesucht. Am Tag des Geschehens selber waren wie schon im letzten Jahr alle 
Giele anwesend. Mit mehr gelaufenen Runden, haufenweise & gefühlvollen Ballkontakten 
beim Jonglieren und mit rekordverdächtigen Torschusspunkten (mittels etlichen erzielten 
„Angelis“; 5 Punkte im Eck) konnten wir in dieser Saison wieder so richtig abräumen. Resultat: 
Mit dem diesjährigen Einnahmerekord haben wir den Einnahmerekord 2014, welchen ebenfalls 
wir eingelaufen haben, gekonnt verteidigt. 
Wow, tolle Leistung. Das gab erneut einen fürstlichen Batzen in die Teamkasse, super!

Die vergangene Saison liessen wir mit unserem alljährlichen, teaminternen Spieler-/ Ge-
schwister-/ Elternturnier ausklingen. Nach dem gemütlichen “Znacht“ gab es ein Videoanaly-
se-Intermezzo. 
Unser per Video festgehaltenes Tiki-Taka – gefilmt an einem F-Turnier - konnten wir schmun-
zelnd aus einer anderen Perspektive begutachten. Das war eine sehr lustige + lehrreiche Er-
fahrung zugleich, so dass wir weitere Videoanalysen durchführen werden. Daher [Fortsetzung 
folgt...] 

Nach der langen Fussballpause ging es dann los im „E“

Wie erwartet waren wir von Beginn an gefordert. Vor allem mental. Also im Kopf, wo alles 
beginnt.
Kaum zwei Trainings als E-Junioren absolviert sassen wir am ersten Turniertag in Rüschegg in 
der Garderobe. Das Prozedere eigentlich nichts Neues. Umziehen, Tasche und Schuhe geord-
net unters Bänkli legen, Kleider schön aufhängen, Trinkflasche füllen & bereitstellen & aufs 
WC gehen.

Zur Überraschung der Jungs glich das Dress zwar eher einem „Nachthemmli“ - zugegeben sie 
sind noch etwas gar gross – aber das war kein grosses Problem. Plötzlich wurde es still in der 
Umkleidekabine.  Unser Gegner Ostermundigen b marschierte ein. Die Giele musterten die 
anderen Buben aus der Nachbargemeinde erstaunt von Kopf bis Fuss. Unsere Schützlinge stell-
ten sogleich fest, dass der kürzeste Ostermundiger bestimmt so gross wie unsere „längsten“ 
Spieler ist, der Längste Ostermundiger etwa so gross wie wir Trainer. Wir – Märku & Kevin –
waren selbst etwas überrascht, konnten den Jungs aber viel Mut & Drive zusprechen während 
der Teamsitzung. Eingelaufen sind wir mit leicht wackeligen Beinen. Gespannt warteten alle 
auf den Anpfiff. In der gegnerischen Hälfte stand Rüschegg a bereit, darunter einige stämmige 
Spieler. Der Puls stieg noch mehr & es ging los!



Die «sportliche»  

Druckerei unterstützt den

Tel. 031 838 60 60
www.aeschbacher.ch
Güterstrasse 10, 3076 Worb

Gutschein zu Gunsten des

Auf allen Druckaufträgen aus dem Umfeld des fcmg 
zahlen wir 10% des Nettoumsatzes in die Clubkasse!  

(ohne Handelswaren und Fremdkosten)

Name:  ………………………………………………………………………

Adresse:  ………………………………………………………………………

PLZ/Ort:  ………………………………………………………………………

Gültig bis 31.12.2009

✂
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Die ersten Augenblicke schildern wir Euch in Stichworten:

Anpfiff | der Ball rollt | erste mutige Zweikämpfe | herrliche Zuspiele | Angriff über die Seite 
| TOR!

Nach gefühlten 30‘‘ (vielleicht waren es auch ein paar Sekunden mehr) zappelte der Ball im 
Netz.
Jetzt haben die „kleinen“ Jungs beim grossen Gegner ein Tor geknipst. Sensationell 1:0 Muri-
Gümligen!
Sofort waren wir die spielbestimmende Mannschaft, liessen Rüschegg kaum einen Hauch einer 
Chance und holten prompt den ersten Sieg. Verdient & souverän 6:1. Ach war das eine Er-
leichterung. 
Sichtlich gelöst und ohne Bedenken aufgrund der körperlichen Unterschiede bodigten wir da-
raufhin Ostermundigen, gleich 9:0. Nach 2x 30‘ spannenden Spielminuten durften wir zu guter 
Letzt noch gegen Schwarzenburg a aufmarschieren. Es war ein umkämpftes Spiel mit vielen 
tollen Chancen auf beiden Seiten. Schlussendlich setzte sich Schwarzenburg durch und konnte 
sich somit den Turniersieg sichern.  Sehr stolz und zufrieden genossen wir im Beizli Hambur-
ger, Hotdog & Co. bevor wir dann die Heimreise mit einer gesunden und guten Portion Selbst-
vertrauen antraten.

An den folgenden Turnieren waren wir auch stets die Kleineren. 
Aber wie heisst es so schön? „klein aber oho!“ 
In Rubigen durften wir zur Freude aller anwesenden Muri-Gümliger als Turniersieger vom Platz 
gehen!

Bei hitzigen Sommertemperaturen in Kaufdorf erreichten wir „ausgepowert“ den 2. Platz. 
Dabei erfreute uns das faire und hochspannende Muri-Gümliger-Derby (Eb:Ec). 
Nur so nebenbei: Den Derbysieg durften wir nach Hause bringen. Jeee!

Alles andere als präsent waren wir dann in Laupen. Gedanklich (n)irgendwo aber auch mit 
rotierten Positionen. Wobei Sieg & Niederlage enorm knapp beieinander waren, wurden wir 
erster von hinten. ;-) 

Echt stark gefordert waren wir in Wabern. Den enorm starken Teams wie Gastgeber Wabern a, 
Schwarzenburg a und Laupen a galt es „Paroli zu bieten“. Laupen wie gewohnt Zweikampf-
stark, „Wabern einfach grosse Knipser“, Schwarzenburg stets in Topform. Unsere Ec-Jungs 
hatten leider nicht so richtig „DRIVE“, agierten zwar mutig jedoch teils zögerlich aber kombi-
nierten phasenweise fantastisch gut. Gekämpft haben wir bis zum Schluss, doch die Batterien 
waren schon früher sichtlich leer. Mit dem Schlussresultat sind wir dennoch sehr zufrieden. 
Wir sind halt doch noch viel jünger. Das dritte & letzte Spiel ist jeweils noch zu viel... Speziell 
am Wabern-Turnier: Wir haben alles auf Band!

Das Videomaterial werden wir analog den Profis gemeinsam analysieren! Deshalb [Fortsetzung 
folgt...]
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Einige Highlights in unserer Teamagenda möchten wir hier noch hervorheben:
Am letztjährigen Hallenturnier in Solothurn haben wir FCB-Tickets gewonnen. Im November 
fahren wir also nach Basel! Super-League-mässig geht es im Dezember weiter. Am BSC YB E11-
Quali-Turnier werden wir als jüngerer Jahrgang mächtig gefordert sein. Wie könnte es anders
sein: alles Ea-Teams.

Eure Ec-Junioren, voll konzentriert & fokussiert aufs Training:

h.v.l.n.r: Märku, Elia, Téo, Alex, Nicolas, Moritz, Lars (geschätzter Gast), Robin, Kevin
v.v.l.n.r: Jerome, Noam, Marlon, Yanik, Finn, Vivian, Tim

Es fehlt: Ruben (Landschulwoche)
 

Kevin Jordi
Trainer Ec

 
 



der torjäger 3/2015 47 JUNIOREN 
 

 

Bericht Junioren Ed 
Mit viel Elan und Eifer sind wir in unsere erste Saison als e-Mannschaft gestartet. Die Umstel-
lung zum 7er Fussball ist uns recht gut gelungen und die Spieler meinten gar es sei einfacher 
mit 2 Spielern mehr sei zu spielen… wir haben ja nun 2 Spieler mehr…. 

Ich bin daran zu arbeiten, dass wir gemeinsam stark sind, und als Mannschaft noch wachsen 
können und so auch viel stärker sind als wenn wir alles alleine versuchen. Heute hatten wir 
ein Turnier in Worb… und da hörte ich in der Garderobe dass ein Spieler sein Duschtuch ver-
gessen hatte. Da kam schon ein Mitspieler und meinte, dass das doch kein Problem sei und er 
doch seines gebrauchen könne…  

Bei solchen Situationen merkt man als Trainer, dass das was man predigt auch mal hängen-
bleibt und umgesetzt wird, auch wenn es nicht gerade angewendet wird. 

Einen Dank möchte ich auch meinen tollen Eltern der Spieler widmen… es ist immer super wie 
ihr eure Kinder anfeuert und total fair bleibt. Finde ich super und ist nicht selbstverständlich. 

Ich bin richtig stolz auf meine Spieler!  

Thomas Buri 
Trainer Ed 

 

 
 

Liegt: 
Tristan Zloczower 

 
Kniend, von links nach rechts: 

Luca Sposato, Nino Götschmann, Lars Neuenschwander, Nicolàs Schaible 
 

Stehend, von links nach rechts: 
Alvin Andrew, Oscar Kraus, Loris Buri, William Robertson,  Thomas Buri (Trainer) 

 
es fehlen: 

Hassan Ghandour, Laurenz Good, Simon Huber, Eero Seebald, Dario Hefti 



Im Abseits?
Diese Regel kennen wir nicht.

Wir machen Ihnen das Leben einfacher.

Profi tieren Sie von fl exiblen Versicherungslösungen

für Private und Unternehmen.

Tel. 0800 455 455

www.sympany.ch

repavit

storen+service ag

Gewerbepark Felsenau, Bern
Telefon 031 300 31 31
www.repavit.ch 

 Gehen Sie auf 
Tuchfühlung.

In Berns einzigartigem Show-Room für  

Storen, Rollos und Jalousien können Sie  

Sonnen- und Blendschutz, Sicherheits-,  

Sicht- und Wetterschutz und Abdunkelungs-

möglichkeiten hautnah spüren.
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Fussballschule – Fussballquiz „wie die Profis“ 
 
Liebe Fussballfreunde und –begeisterte 
Liebe Kids der Fussballschule 
 
 

Seit dem Saisonstart rollen wieder +/- 60 Bälle auf dem Füllerich. Bis zu fünf Dutzend fuss-
ballbegeisterte Mädchen und Jungs frönen ihrem neuen Hobby dem Fussball. Schön, dass sie 
ihre ersten & „geliebten“ Fussballstunden beim FC Muri-Gümligen geniessen. Wir haben näm-
lich vernommen, dass es im Wochenprogramm der Youngsters eine Favoritenaktivität gibt.  
So tönt es scheinbar zu Hause: Wann ist das nächste Fussballschule-Training? Wie viel Mal 
muss ich noch schlafen bis Mittwoch? Das ist doch ein super Kompliment für die Fussball-
schule, cool! „Danke viu Mau. Schön siit’dr drbi!!!“ 
 

Übrigens unser MOTTO ist: L-L-L / 3xL - lernen, lachen, leisten. Gemeinsam lernen wir das 
kleine Fussball-1x1mit viel Spass. Die Leistung ist top. Eine kleine Auswahl unserer Übungen 
im Training zeigen Euch die Topstars im Fussballquiz „wie die Profis“ | Welcher Ball rollt 
in welcher Übung auf dem Foto? 

 
Kevin Jordi 

Leiter Fussballschule 
 

SOMMER: „Matchlen“ Funinio auf 4 Tore __ 

__ 

__ 

__ 

__ 

MESSI: „Dribbeln“  1 gegen 1 (1:1) 

NEYMAR: „Jonglieren“  

SHAQIRI: „Tricks“ Ballkoordination Skills 

RONALDO: „Laufschule“ Koordinationsleitern 



müller
gerber

grosshöchstetten 031 711 42 11

maler gmbh

STEHEN SIE VOR EINER 

HERAUSFORDERUNG?
Wir unterstützen Sie mit unseren  
Immobilien-Dienstleistungen:
– Liegenschaftsverkauf 
– Verkehrswert schatzung
– Bewirtschaftung
– Erstvermietung

Kontaktieren Sie uns. Wir freuen uns auf  
Ihren Anruf.

ZOLLINGER
IMMOBILIEN

www.zollinger.ch
info@zollinger.ch
Tel. 031 954 12 12
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Wir bedanken uns bei unseren Partnern und Sponsoren
Future Partner

  

Auto Marti AG, Niederwangen/Gümligen
 

Foundation Partner
INTERTAPIS AG, Bodenbeläge, Liebefeld

  

 
Raiffeisenbank, Muri bei Bern 

  

 
Rudolf Remund, Dipl. Architekten FH, Bern 

  

Sympany Versicherungen, Basel
     

Entry Partner
  

     BMC Software GmbH, Zürich
 

Bula Elektro, Gümligen
  

 

Gemeindebetriebe AG, Muri bei Bern 

  

 
Italfruit GmbH, Bern

  

 
OKB Orthopädische Klinik Bern
Dr. med. Riet Parli 

  

 
Sternen Hotel-Restaurant, Muri bei Bern 

  
 

Trikot-Sponsoren
  

 
AXA Winterthur, Gümligen

  

Egger Bier AG, Worb
  

GHR Rechtsanwälte, Muri bei Bern
  

 
Lokal-Nachrichten, Muri-Gümligen

  

 
Walo Bertschinger AG, Gümligen

 

Ausrüster
  

Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon
 

Donatoren und Supporter
  

Donatorenvereinigung (99er Club)
 

Supporter-Vereinigung
Fortsetzung nächste Seite =>
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Weitere Sponsoren des FC Muri-Gümligen
 

A6 Center Muri GmbH, Muri bei Bern Lokalsport, Ittigen

Aeschbacher AG, Druckerei, Worb Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen

AMAG, Gümligen Metzgerei Spahni AG, Zollikofen

ANWÄLTE & NOTARE IM OBERAARGAU, 
Urs Hunziker, Herzogenbuchsee + Niederbipp

Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen

Anzeiger Region Bern, Bern Moosservice, Gümligen

Bäckerei Stalder, Muri/Gümligen Müller + Gerber Maler GmbH, Sumiswald

BEKB, Bern Pochon Optik GmbH, Gümligen

BGT SCHÖNENBERGER GROLIMUND, 
Treuhand, Muri bei Bern

Pro Workout Gym, Ostermundigen

Burkhard & Co. AG, Malerei und Gipserei, 
Gümligen

Pulver AG, Haustechnik, Köniz

davidküchen, Gümligen Ramseyer Alfred AG, Muri bei Bern

E. Bigler Transporte AG, Gümligen REHAU Vertriebs AG, Münsingen

F. Wyssbrod AG, Gümligen Repavit Storen & Service AG, Bern

Feusi Bildungszentrum AG, Bern Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero, Bern

Frimasa Kaminbau GmbH, Bern Restaurant La Tana del Lupo, Gümligen

Gärtner Adrian GmbH, Muri bei Bern Restaurant Pizzeria Venner Stöckli, Gümligen

Gerber AG, Elektro + Telekom, Gümligen Restaurant TAO TAO, Gümligen

Gerber B+S Küchen AG, Bern Ristorante Ristretto, Allmendingen

Global Finance & Management AG, 
Ostermundigen

Rychener Immobilien + Bau GmbH, Steffisburg

Grize AG, Muri bei Bern Sawo Sägesser Worb AG, Worb

Guntern Sanitär+Heizung, Gümligen Silitech AG, Gümligen

Hene’s Veloshop, Gümligen Ski- & Velo-Center AG, Niederwangen/Ittigen

Herzog Bau und Holzbau AG, Bern/Muri STEIMLE Fenster AG, Bern

HK Reinigungen AG, Worb Tramundo Reisen Weltweit, Wangen an der Aare

IPS Gebäudetechnik GmbH, Bern Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen Vennerhus Weine AG, Grosshöchstetten

Kunstreich AG, Bern Visuel AG, Bern

Langenloh Flückiger AG, Rüfenacht/Gümligen XS Stellen AG, Bern

Lengacher Optik, Gümligen Zollinger Immobilien-Treuhand, Gümligen

Lettra Design, Liebefeld Zwahlen Carreisen GmbH, Oberdiessbach

Liebermann R-TV, Gümligen



der torjäger 3/2015 55 SUPPORTER
 

 

Supporterausflug 2015 auf den Niesen

„Uf e Niese ga gniesse!“               

Der diesjährige Supporterausflug führte uns am Feitag, 21. August 2015, auf den Niesen. Bei 
für diesen Jahrhundertsommer nicht ungewöhnlich heissen Temperaturen trafen sich 21 gut 
gelaunte und fröhliche Supporterinnen und Supporter am Bahnhof Gümligen. Mit einer gemüt-
lichen Zugfahrt erreichten wir Mülenen, wo wir auf die Niesen-Standseilbahn umstiegen. Es ist 
immer wieder eine spektakuläre Bergfahrt auf diesen ungewöhnlichen Dreispitz mit über 1'600 
Höhenmetern. 

Oben angekommen merkten die weniger erfahrenen Berggänger sofort, warum ihre Kollegin-
nen und Kollegen wärmere Kleider mitgenommen hatten und am Bahnhof in Gümligen noch 
belächelt wurden…es war mindestens um die eine berühmte "Kutte" kälter oben auf genau 
2'362 m. Die gesunkenen Temperaturen setzten vor allem den zarten Füssen von Ruth Spycher 
zu, worauf sie im Souvenirshop das wahrscheinlich teuerste Paar Socken dieser Welt erstand. 
Für diesen stolzen Preis erhielt sie aber auch ein einzigartiges Sockenmuster, welches sämtli-
che Blicke weg von der tollen Aussicht auf eben dieses richtete. 

Auf uns wartete dann (endlich) ein üppiges und urchiges  Apéro, welches wir auf der Terrasse 
einnehmen konnten. Nachdem der grösste Durst und Hunger gestillt war, verteilten wir uns 
auf dem Niesen und genossen die atemberaubende Aussicht von allen Seiten. Bei den beiden 
"Baggerseeli" handelte es sich übrigens, nach nicht bestätigten Recherchen um den Amsoldin-
gersee (der grössere) und den Übeschisee (der kleinere). Schon bald durften wir dann an der 
Fensterfront des Panoramarestaurants Platz nehmen und uns auf das herrliche Grillbuffet vor-
bereiten. Die Betreuung durch das äusserst freundliche und hübsche Personal klappte bestens 
und so konnten wir das Buffet à discrétion wirklich geniessen, ganz nach dem Motto des Aus-
fluges "Uf e Niese ga gniesse". 

Trotz viel Speis und noch mehr Trank, ausgelassener Gemütlichkeit, tiefgründigen und weni-
ger ernsthaften Gesprächen, vergassen wir die Daheimgebliebenen nicht, welche krankheits-
halber leider nicht teilnehmen konnten. So schickten wir liebe Kartengrüsse und beste Gene-
sungswünsche an Therese Steinmann, Bärni Thomann und Hans Wittwer, welche sich alle sehr 
darüber freuten. Was noch nicht geklärt ist, wie gross die Freude bei unserem Präsidenten 
war, als er zu Hause beim Briefkastenleeren ebenfalls einen Kartengruss mit seiner eigenen 
Unterschrift erhielt? Wie auch immer, die Zeit verging im Fluge und schon bald mussten wir 
uns leider mit der Heimreise beschäftigen. 

Doch bevor wir die Rückreise antreten mussten, wurden wir noch Zeugen eines ganz speziellen 
Wetterschauspiels. Auf der einen Seite des Niesens ein Nebelmeer und mittendrin die unter-
gehende knallrote Sonne, auf der anderen Seite eine wolkenlose Aussicht auf die weltberühm-
te Bergkette Eiger, Mönch, Jungfrau, einfach unglaublich schön. Die Talfahrt traten wir dann 
beim Einnachten an und konnten die vielen Nachtlichter unten im Tal bestaunen. Mit dem Zug 
gings dann von Mülenen wieder Richtung Gümligen nach Hause, um ca.22:30h war dann auch 
dieser Ausflug schon wieder zu Ende. 

Es war eine gelungene, sehr gemütliche und eindrückliche Reise auf den Niesen. Wir freuen 
uns schon auf den nächstjährigen Ausflug, wohin die Reise auch immer führen wird.
 

Vorstand Supporter-Vereinigung FC Muri-Gümligen 
 



Bau

Automotive

Industrie

FREIRÄUME GESTALTEN.
RELAZZO. TERRASSEN ZUM TRÄUMEN.

RELAZZO ist die Lösung für den anspruchsvollen Hausbesitzer: 

Das innovative Premium-WPC-Terrassen und Sichtschutzsystem 

von REHAU vereint Design und Natürlichkeit mit Qualität auf 

höchstem Niveau.

Die überragenden Produkteigenschaften von RELAZZO werden 

auch von unabhängigen Instituten bestätigt:

REHAU Vertriebs AG
Aeschistrasse 17, CH-3110 Münsingen

Tel: +41 31 7202120

bern@rehau.com

www.rehau.ch/relazzo
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Niesen-Standseilbahn       Berghaus Niesen

Feine Apéroplatte Apéro auf der Berghausterrasse

Das Sockenmuster "Niesen"      Nachtessen im Panoramarestaurant

Aussicht pur! Äs Pröschtli auf die Gemütlichkeit!
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HV der Supporter vom 25. Juni 2015

An einem wunderschönen Sommerabend im Juni trafen sich 20 unentwegte Supporterinnen 
und Supporter zur jährlichen Hauptversammlung. Unser Präsident Dominik Gasser führte wie 
gewohnt souverän und locker durch die Traktanden. 

In seinem Jahresbericht hob er ein weiteres Mal die Zuverlässigkeit der treuen Seelen in unse-
rem kleinen aber feinen Verein hervor. Er dankt allen Mitgliedern und im Besonderen seinen 
Vorstandskollegen ganz herzlich für ihr Engagement und ihr Mitmachen in unserer Vereini-
gung. Mit Blick auf das Sportliche fehlte dem fcmg als Krönung einer sehr guten Saison einzig 
der knapp verpasste Aufstieg der 1. Mannschaft in die 2. Liga. Dafür waren viele andere Mann-
schaften, insbesondere die Junioren sehr erfolgreich und glänzten mit Spitzenresultaten. Als 
Belohnung haben wir Supporter den entsprechenden Mannschaften direkte Beiträge in ihre 
Mannschaftskassen geleistet. Es ist uns wichtig, verschiedene Teams des Vereins unterstützen 
zu können und wir würden es begrüssen, wenn durch die sehr gute Juniorenarbeit wieder 
vermehrt Spieler den Sprung ins Fanionteam schaffen würden. Dominik schliesst seinen Jah-
resbericht mit dem Hinweis ab, dass er sich sehr freut, ein weiteres Jahr Präsident dieser tol-
len Truppe sein zu dürfen und erntet damit nicht unerwartet grossen Applaus bei den Anwe-
senden.

Der Kassier Häsu Affolter präsentiert und erläutert die Jahresrechnung 2014/15 sowie das 
Budget 2015/16. Die Jahresrechnung schliesst mit einem kleinen Ausgabenüberschuss von CHF 
179.35 ab, das Vereinsvermögen beträgt CHF 3'189.05. Der Revisorenbericht von Wale Ryf
bestätigt eine ordnungsgemässe und tadellose Buchführung. Mit grossem Applaus wird dem 
Kassier und dem ganzen Vorstand Décharge erteilt. Die Mitgliederbeiträge und Statuten blei-
ben unverändert.

Bei den Wahlen wird der Gesamtvorstand für ein weiteres Jahr wiedergewählt. Die Revisoren 
Wale Ryf und Othmar Deutsch geben ihren Rücktritt. Die Versammlung dankt den beiden in 
Abwesenheit für ihre geleistete Arbeit in den letzten Jahren. Als Nachfolgerin wird Josy Rapin
gewählt, sie wechselt sozusagen die Seiten, nach jahrelanger Kassaführung übernimmt sie nun 
die Rolle des Revisors. Beat Schmid wird Josy bei Bedarf unterstützen und sich allenfalls spä-
ter als 2. Revisor zur Verfügung stellen. Die Versammlung dankt den beiden unter Applaus. 
Das Protokoll wird wiederum von Bärni Thomann geschrieben, besten Dank lieber Bärni.

Zum Gedenken des am 23. September 2014 verstorbenen Supportermitgliedes Lily Marbach
erheben sich die Anwesenden zu einer Trauerminute. Nach den Abgängen der langjährigen 
Mitglieder Pesche Burkhardt, Bärni Frey und Othmar Deutsch sowie dem Beitritt unseres 
neuen Mitgliedes Willy Lütolf, beträgt der Bestand noch 59 Mitglieder, 11 Paare und 37 Ein-
zelmitglieder.

Nach nur 40! Minuten war diese HV auch schon wieder Geschichte und wir konnten uns dem 
gemütlichen Teil widmen. Bei schönstem Wetter konnten wir draussen auf der Terrasse das
feine Menue von Irène und Pesche Kübli geniessen. Zusammen mit Katja Tosi wurden wir 
bestens bedient. Ganz herzlichen Dank an das Clubhausteam. Bei einen zweiten Glas Wein 
oder Bierli liessen wir den gelungenen Abend ausklingen.  
 

       Vorstand  Supporter-Vereinigung FC Muri-Gümligen
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News

Mitgliederbeiträge für die Saison 2015/16

Im September wurden Aktive, Junioren und Passivmit-
glieder aufgefordert ihren Mitgliederbeitrag für die lau-
fende Saison zu begleichen.

Für die prompte Einzahlung innert 30 Tagen bedankt 
sich der Vorstand zum Voraus bestens! 

Mit der Zahlungs-Aufforderung habt Ihr ebenfalls den 
neuen Mitgliederausweis erhalten. Dieser berechtigt 

zum freien Eintritt zu allen Meisterschafts-Heimspielen unserer 1. Mannschaft auf dem Sport-
platz Füllerich sowie zum Hallenfussballturnier für Aktive Ende Januar in der Mooshalle 
Gümligen.

Der Vorstand

Fairplay-Preis

Die A-Junioren des fcmg belegten letzte Saison den 1. Rang der CCJL-Fairplay-Rangliste. Herz-
liche Gratulation auch von unserer Seite für diese vorbildliche Leistung! Sportlicher Erfolg und 
faires Verhalten auf dem Platz scheinen sich also keineswegs auszuschliessen... immerhin 
schloss das Team die letzte Saison auf dem ersten Rang der CCJL ab und gewann den Berner 
Cup!
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Wir bewegen Bernerinnen 
und Berner. Seit 1848.

Mini Center Bern
Worbstrasse 75
3074 Muri bei Bern
Tel. 031 748 10 10

Auto Marti AG
Autobahnausfahrt A12
3172 Bern-Niederwangen
Tel. 031 985 10 10
automarti.ch

Auf welches Original fahren Sie ab?



AZB
3073 Gümligen

GEMEINSAM ZIELE ERREICHEN: 
ALS OFFIZIELLER AUSRÜSTER DES FC MURI-GÜMLIGEN.

www.ochsnersport.ch

DAS BESTE 
HERAUSHOLEN.

MEIN ZIEL
DAS 

BESTE 
GEBEN.

MEIN ZIEL


